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Kriminalitätslage:

Unbekannte drangen in Baracke ein
Wie der Polizei angezeigt wurde, drangen unbekannte Täter am 25.06.2024 zwischen 00.30 Uhr und 19.33 Uhr in eine
Baracke in der Köpnicker Straße in Zahna ein. Nach Angaben des Anzeigenerstatters konnte noch nicht festgestellt werden,
ob etwas entwendet wurde.  

Sachbeschädigung
Der Polizei wurde Mittwochmorgen angezeigt, dass unbekannte Täter am 25.06.2024 zwischen 19.00 Uhr und 19.20 Uhr den
Zündschlüssel eines Traktors umgeknickt haben. Der Traktor war zu dieser Zeit mit laufendem Motor abgestellt. Als der
Anzeigenerstatter dann versuchte, diesen herauszuziehen, brach er ab. Ein entsprechendes Ermittlungsverfahren wegen
Sachbeschädigung wurde eingeleitet.

Verkehrslage:

Verkehrsunfälle mit verletzten Personen
Ein 66-jähriger Mercedes-Benz-Fahrer befuhr am 25.06.2024 um 14.30 Uhr die K 2376 aus Richtung Wörpen kommend in
Richtung Coswig, als er plötzlich nach links von der Fahrbahn abkam und mit einem Grundstückstor sowie einem Leitpfosten
zusammenstieß. In der Folge drehte sich das Fahrzeug und kollidierte mit einem weiteren Grundstückstor, bevor es zum
Stehen kam. Der Fahrer erlitt einen Schock und wurde ins Krankenhaus gebracht. Des Weiteren entstand Sachschaden. Da
sich während der Unfallaufnahme der Verdacht eines körperlichen Mangels beim Fahrer ergab, wurde ein
Ermittlungsverfahren wegen des Verdachts der Gefährdung des Straßenverkehrs eingeleitet.

Am 25.06.2024 befuhr ein 52-jähriger Honda-Fahrer um 15.22 Uhr die L 113 aus Richtung Schweinitz kommend in Richtung
Annaburg. In einer Rechtskurve geriet er aus bisher ungeklärter Ursache auf die Gegenfahrbahn, wo es zum Zusammenstoß
mit dem Kia einer 23-jährigen Fahrerin kam. Die junge Frau wurde dabei schwer, aber nicht lebensgefährlich, und der
Honda-Fahrer sowie die 68-jährige Beifahrerin des Kia leicht verletzt. An beiden Fahrzeugen entstand Sachschaden.  

Auf der B 2 kam es am 25.06.2024 um 15.50 Uhr zwischen Kemberg und Lubast in Fahrtrichtung Kemberg zu einem
Zusammenstoß zwischen einer 60-jährigen VW-Fahrerin und einem 63-jährigem Skoda-Fahrerin. Nach Angaben des Skoda-
Fahrers sowie Zeugen fuhr die VW-Fahrerin aus bisher ungeklärter Ursache auf die Gegenfahrbahn. Sie wurde bei dem Unfall
leicht verletzt und ins Krankenhaus gebracht. Der Skoda-Fahrer blieb unverletzt. An beiden Fahrzeugen entstand derartiger
Sachschaden, dass sie nicht mehr fahrbereit waren und abgeschleppt werden mussten. Da körperliche Mängel bei der VW-



Fahrerin nicht ausgeschlossen werden konnten, wurde der Führerschein beschlagnahmt und ein Ermittlungsverfahren wegen
des Verdachts der Straßenverkehrsgefährdung eingeleitet.

Wildunfall
Ein 55-jähriger VW-Fahrer befuhr am 25.06.2024 um 22.31 Uhr die K 2218 aus Richtung Löben kommend in Richtung
Annaburg, als plötzlich von links nach rechts ein Reh über die Fahrbahn wechselte. Nachfolgend kam es zum Zusammenstoß
mit dem Tier und zu Sachschaden am Fahrzeug. Das Reh verendete am Unfallort.

Beim Ausparken angestoßen
In der Pfortenstraße in Gräfenhainichen beabsichtigte eine 69-jährige Hyundai-Fahrerin am 26.06.2024 um 10.30 Uhr, vom
Parkplatz des Einkaufsmarktes auszuparken. Dabei stieß sie gegen einen parkenden Opel, wobei Sachschaden entstand.

Sonstiges:

Fahren unter Alkoholeinfluss und Geschwindigkeitsüberschreitung
Im Rahmen einer Geschwindigkeitskontrolle in der Golpaer Straße in Zschorneitz wurde ein 52-jähriger Mercedes-Benz-
Fahrer mit 68 km/h bei erlaubten 50 km/h gemessen. Folglich wurde er angehalten. Im Gespräch nahmen die Beamten
Atemalkoholgeruch wahr. Ein durchgeführter Atemalkoholtest ergab einen Wert von 0,54 Promille. Folglich wurde neben der
Ahndung des Geschwindigkeitsverstoßes ein Ordnungswidrigkeitsverfahren wegen Fahrens unter Alkoholeinfluss eingeleitet
und die Weiterfahrt untersagt.
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